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Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mit-
arbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung beraten, beglei-
ten und unterstützen Sie bei 
allen Fragen, die sich aus dem 
Zusammenleben mit einem 
Kind ergeben.

Wann?
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 11:00 Uhr

Wo?
Gemeinde Tarrenz „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist 
eine Einrichtung der Landes- 
sanitätsdirektion für Tirol.

Hebamme: Ingrid Stecher
Brenjurweg 38, 6464 Tarrenz
Tel. 0676 70 371 63

Mutter-Eltern-
Beratung

Stierers Lois

Des Gassenfest
des wor so toll,
wer denkt do no
an Südtirol.
Ober noch etliche
süße Stunde,
wird a jeder
wieder g´funde.
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News aus der Schihütte
Begeisterte, freiwillige Helfer machen es möglich, dass die Re-
novierungsarbeiten zügig vorangehen und die Einweihung mit 
Schihüttenfest am Sonntag, den 7. September 2014 stattfindet. 
Genauere Infos über Reservierungen, Übernachtungstarife, 
Kaution, usw. stehen in der nächsten Ausgabe der HitteHatte. 
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´s Chaos-Eck

Weinempfehlungen aus 
dem Prospekt eines großen 
Supermarktes:

Sauvignon blanc
gran reserva: 
Mitteldichtes Gelb (aha – 
leicht inkontinent!), grüne 
Reflexe (wouwww, im-
mer diese Grünen!), in der 
Nase sauber (wenn man sie 
hineinsteckt?), komplex, 
Stachelbeere, Kiwi, Kap-
stachelbeere, Grapefruit, 
Aprikose, Lychee. (Also ein 
Fruchtsaftl par exzellence, 
wieso auch sollte ein Wein 
immer nur nach Trauben 
schmecken??), am Gaumen 
sauber (ach wie fein, die 
gaumenverschmutzenden 
Billigweine sind ja wirklich 
ein Ärgernis!), deutliche 
Frucht (siehe oben), gute 
Länge (aber wie stehts mit 

der Breite? Höhe und Tiefe 
ausreichend?).

Als Rotwein
empfiehlt sich:
Morellino di Scansano ri-
serva: Kräfiges Granatrot, 
in der Nase sauber, Dörr-
pflaume, Trockenfrucht 
(also sehr trocken!), dezent 
balsamische Noten (Balsam 
für empfindsame Seelen), 
milde Gewürze, Nelken 
(kann also ohne weitere 
Zutaten durch Erwärmen 
als Glühwein gereicht wer-
den), Schokolade (für die 
Schleckermäulchen unter 
den Weinbeissern), am 
Gaumen sauber (selbstrei-
nigend), balsamisch (siehe 
oben), Bitterschokolade 
(für Weinkenner, die zu 
Durchfall neigen), Tabak 
(für den Raucher, der sich 

auf angenehme Weise das 
Rauchen abgewöhnen will), 
gute Struktur und Länge.

Dann wäre da
noch eine Cuvée:
Weich (auch für Damen 
geeignet) und sehr saftig 
(sic!), mit viel Fruchtaro-
ma nach Äpfeln (ein Zu-
geständnis an die äppel-
woivernarrten Schwaben), 
Birnen und Nüssen sowie 
exotischer Fülle. Eine Se-
lektion der besten Trauben, 
hochreif mit zarter Röstig-
keit im Finish, die für eine 
gute Lebendigkeit sorgt 
(empfehlenswert bei Burn-
out, Abgeschlagenheit und 
dergleichen?).

Ein kräftiges Prosit auf 
den Sommelier und seinen 
Schmäh!                      [beda]

Texte /
Gedichte
Unlängst haben wir aufgeru-
fen, dass ihr uns gerne Texte 
oder Gedichte aus eurer Feder 
schicken könnt, um sie in der 
HitteHatte zu veröffentlichen. 
Wir beginnen heute mit 
einem Gedicht über unser 
schönes Gurgltal, eingesandt 
von Tobias Pamer.

Falls euch das inspirieren 
sollte, unser Aufruf gilt natür-
lich auch weiterhin. Lasst eu-
rer Kreativität freien Lauf! 

Und sendet die Ergebnisse 
dann an hittehatte@gmx.at

Gurgltal
Die ersten Sonnenstrahlen drängen hervor
Und golden leuchten sie die Heiterwand empor.
Langsam bahnen sie sich ihren Weg ins Tal
und mir ist mit einem Mal,
als blicke ich direkt ins Himmelreich,
so strahlend, grün und erdig weich.
Hier an diesem Orte, vollbrachte Gott wahrlich
Schönheit besonderer Sorte.
Üppige Wiesen, weite Wälder,
ein Kranz von Bergen, sanfte Felder.
Ein Tal der Geschichte wie kein Zweites!
Römer bis Hofer – das Spektrum ein Weites.
Du mein geliebtes Gurgltal,

meine Heimat wähl ich kein zweites Mal.           Tobias Pamer

Wie jedes 14-jährige 
Mädchen hat auch Brett 
Wunschvorstellungen für 
ihr Leben. Sie verfasst so-
gar eine Liste mit Dingen, 
die sie in ihrem Leben un-
bedingt erreichen möchte. 
Doch schon bald vergisst 
Brett diese Liste. Nicht 
aber ihre Mutter Eliza-
beth, die sie aufbewahrt 
und nach ihrem Tod bei 
der Testamentseröffnung 
durch ihren Anwalt aus-
händigen lässt. Ihr letzter 
Wunsch ist es, dass Brett 
ihre Vorstellungen von da-
mals wieder aufleben lässt. 
Nur widerwillig beginnt 
Brett die einzelnen Punkte 
abzuarbeiten. Denn da-
mit wird ihr gesamtes Le-
ben umgekrempelt. Und 
nicht alles scheint sich am 
Anfang zum Besseren zu 
wenden.	 [elke]

Morgen 
kommt ein 
neuer Himmel
Lori Nelson Spielman
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Bei der Gemeinderatsitzung am 8. Juli 2014
wurden folgende Punkte behandelt

Öffentlicher Teil
1.  	 Sitzungsprotokoll GR/002/2014 vom 28.04.2014 
	 und GR/003/2014 vom 19.05.2014 
2.  	 Bericht des Bürgermeisters 
3.  	 Bericht des Überprüfungsausschusses 

4.  	 Raumordnungsangelegenheiten 
4.1.  	Änderung ÖROK und Flächenwidmungsplan
	 Bereich Hofstelle Glöck - Aufhebung 
4.2.  	3. öffentliche Auflage des Entwurfes der 1. Fort-
	 schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 

5.  	 Grundangelegenheiten 
5.1.  	Ansuchen Bauplatz Brenjur Nr. 34 – Teymen Halime 
5.2.  	Dienstbarkeitsbestellungsvertrag –TIWAG –
	 Gemeinde Tarrenz bzw. Öffentliches Gut 

6.  	 Beschlussfassung Mitgliedschaft im Verein Regional-
	 management Bezirk Imst für die EU-Förderperiode 
	 2014 – 2020 (Ausfinanzierung bis 2023) im Rahmen 
	 der LEADER/ CLLD –Bewerbung 
7.  	 Abhaltung Gemeindeausflug 

8.  	 Diverse Ansuchen 
8.1.  	Ansuchen Subvention – Turbotage Sportunion 
8.2.  	Ansuchen Subvention – Kirchenchor Tarrenz 
8.3.  	Ansuchen Subvention – Ausflug Lehrer Volksschule 
8.4.  	Ansuchen Subvention – ÖZIV
 
9.  	 Anträge, Anfragen und Allfälliges  
10.  	Personalangelegenheiten                                        [bau]           

Gemeinderatsitzung
vom 8. Juli 2014

Online mehr lesen
Der Text zu diesen Beschlüssen liegt im Gemeindeamt 
auf und ist unter www.tarrenz.at nachzulesen.

Silbernes Verdienstkreuz für Hauptmann Josef Wimmler.

Kulturreferent Stefan Rueland, Obmann Werner Flür, Hauptmann 
Josef Wimmler, Bürgermeister Rudolf Köll

Bezirksobmann Bruno Kiechl, Josef Wimmler, Fahnenbegleiter
Don Anton(io) Sailer, Fähnrich Roman Gritsch, Albert Fringer 

Am Ulrichstag wurde unser 
Hauptmann Josef Wimmler 
für seine großen Verdienste um 
den Tarrenzer Kameradschafts-
bund geehrt. Bürgermeister 
Rudolf Köll verlieh ihm das sil-
berne Verdienstkreuz des Tiro-
ler Kameradschaftsbundes.
Josef Wimmler ist nun seit 30 

Jahren aktives Vereinsmitglied 
und davon stolze 25 Jahre als 
Hauptmann.

Die Kameradschaft Tarrenz und 
Bezirksobmann Bruno Kiechl 
gratulieren recht herzlich und 
wünschen ihrem Hauptmann 
alles Gute.               [Thomas Frei]

Kameradschaftsbund
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Es wurde gehandelt und ge-
feilscht! Beim 1. Knappenfloh-
markt am vorletzten Sonntag 
im Juni zog es Sammler und 
Schnäppchenjäger in das 
Bergbaudorf. Denn dort wur-
den an den einzelnen Ständen 
unterschiedlichste Waren feil 
geboten, von der Schneekugel 
bis zum Teeservice, von Klei-
dung bis hin zu geflochtenen 
Kunstwerken. Nicht weni-

ge der Gäste gingen mit neu 
erworbenen Habseligkeiten 
nach Hause. Da die Idee eines 
Flohmarktes mit Wohlwollen 
von Seiten der Besucher auf-
genommen wurde, wird die-
ser auch Platz im nächstjäh-
rigen Veranstaltungskalender 
der Knappenwelt finden. Die 
ersten Händler und Aussteller 
stehen bereit schon dieses Jahr 
fest!                                 [loju]
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Am 5. Juli 2014 ging bei sommerlichen Temperaturen der 9. 
Pitztaler Gletschermarathon über die Bühne. 528 Teilnehmer 
aus 21 Nationen waren am Start. Darunter, bei ihrem „Heim-
rennen“, auch einige Tarrenzer. Alle erbrachten große, manche 
sogar außergewöhnliche Leistungen.

Der Tarrenzer Ronald Ladner hat am 20. Juni 2014 am „Race 
across the Alps“ teilgenommen. Dieses Rennen ist mit 540 
km und 14.000 Höhenmeter das wohl härteste Eintagesren-
nen der Welt!

Marathon (42,195 km)
Eine Premiere gab es für Mar-
tin Schönherr. Er lief seinen 
ersten vollen Marathon. Neben 
vielen Erfahrungen gewann er 
dabei die Erkenntnis, dass es 
nicht sein letzter gewesen sein 
soll. Mit der Zeit von 3:49:44 
Stunden belegte er in seiner 
Klasse M-40 den 16. Rang.

Halbmarathon (21,1 km)
Fantastische Leistung von Ma-
ria Tangl! Mit 1:34:25 unter-
bot sie trotz der Hitze ein wei-
teres Mal die magischen 1:35 
und siegte nicht nur in ihrer 
Klasse W-35, sondern war 
überhaupt die schnellste Dame 
im Halbmarathon-Feld.
Hervorragende Leistung auch 
von Thomas Walch. Eigent-
lich hatte er für den vollen 
Marathon gemeldet, Fußpro-
bleme beim letzten Training 
bewogen ihn aber dazu, auf 

Die Daten
Start und Ziel: Nauders,
Karenzzeit 32 Stunden
Strecke: über Reschen, Stilfser 
Joch, Gavia, Aprica, Morti-
rolo, Aprica, Bernina, Albula, 
Flüela, Ofenpass, Umbrail, 
Stilfser Joch, Reschen
Sieger: Daniel Rubisoier in 22 
Stunden 6 Minuten

Am Rennen haben 48 Fahrer 
teilgenommen, nur 29 davon 
sahen das Ziel. Auch Ronald 
war einmal kurz vor der Auf-
gabe, hat sich aber dann doch 
durchgebissen. Und so er-
reichte er mit einer Zeit von 
28 Stunden und 11 Minuten 
das Ziel und konnte Platz 20 
belegen.

den HM umzusatteln. Dort 
belegte er mit starken 1:30:18 
den dritten Rang in der Klasse 
M-40, gesamt landete er auf 
Rang 13.
Max Berghammer hatte sich 
heuer nicht besonders auf 
den Lauf vorbereitet. Umso 
beachtlicher seine Zeit von 
1:36:27. 3. Rang Klasse 
M-55; Gesamt 22.;

Weitere Platzierungen:
Thomas Praxmarer, 1:51:39; 
Klasse M-40 / 8. Rang
Erwin Crozzoletto, 1:56:57; 
M-30 / 11. Rang
Thomas Schweigreiter, 
2:07:25; M-35 / 16. Rang

Run & fun (11,2 km)
Unter dem Motto „60 Jah-
re und kein bisschen leise“ 
lief Karl Zoller mit 1:04:55 
auf den 8. Rang in der Klasse 
M-55+60;                        [mac]

WICHTIGER HINWEIS: 
Ronald hat uns einen wirklich 
spannenden, faszinierenden 
und emotionalen Erlebnis-
bericht über das Rennen zu-
kommen lassen. Dieser lässt 
erahnen, welche Strapazen da 
zu bewältigen waren und was 
in ihm vorging. Leider war 
der Bericht für die HitteHat-
te einfach zu lang. Damit ihn 
Interessierte aber dennoch le-
sen können, habe ich ihn un-
gekürzt auf meine Homepage 
gestellt. Seht ihn euch an. Es 
lohnt sich!                          [mac]

9. Pitztaler
Gletschermarathon

Radsport:
Race across the Alps

Thomas Walch beim Zieleinlauf mit seinen Kindern

Diese Anfeuerung gab Kraft: Ronald Ladner mit
seinen Töchtern Pia und Verena am Flüelapass.
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Schwalbe Tour Transalp 
Bei der Tour Transalp 2014, die über drei Länder, über 800 km 
Strecke und knapp 20.000 Höhenmeter führte, galt es für den 
Tarrenzer Klaus Steinkeller und seinen Partner Michael Kastin-
ger aus Salzburg den Titel zu verteidigen.

Etappe vier wieder mit Regen 
- mit dem Furkelpass als warm 
up über Cortina d‘Ampez-
zo weiter. Ab dem Passo Giau 
lichteten sich die Wolken. Wir 
leisteten viel Tempoarbeit um 
ein Spitzentrio zu stellen, was 
uns aber bis zum Schluss nicht 
gelang, jedoch im Kampf um 
die Gesamtwertung verloren 
wir keine Zeit. 
Am nächsten Tag brachte uns 
dann die Königsetappe mit über 
3000 hm das Führungstrikot. 
Bei der vorletzen Etappe ließen 
wir nichts anbrennen. Der letz-
te Tag war kurz und knackig 
mit 77 km und 2100 hm und 
bot mir die Bühne für ein Solo, 
das ich sehr genoss. Mit fast 2 
min Vorsprung gewann ich die 
Etappe. So ging die Transalp zu 
Ende. It makes you or it brakes 
you. Euer Klaus“
Die HitteHatte gratuliert Klaus 
und seinem Teampartner Mi-
chael und wünscht den beiden 
eine weiterhin erfolgreiche und 
unfallfreie Radsaison.      [i.ra-kie]

Das Duo war von sieben zu ab-
solvierenden Etappen bei sechs 
unter den Top 3 und konnte 
die zweite, fünfte und siebente 
Etappe souverän für sich ent-
scheiden. Mit einer Siegerzeit 
von 26:05.17,7 fuhren die bei-
den in Arco (I) bei strahlendem 
Sonnenschein durchs Ziel.

Dass die wettertechnischen Be-
dingungen aber auch ganz an-
ders sein konnten, beweist das 
Foto, aufgenommen auf der 
Fahrt über das Timmelsjoch. 
Alles in allem ein in vielerlei 
Hinsicht durchaus entbehrungs- 
aber erfolgreiches Rennen! 

Aus dem Renn-Tagebuch
von Klaus
„Die 3. Etappe war kurz mit 
knapp 90 km und 2000 hm, 
jedoch fuhren wir in den ersten 
Berg rein als gäbe es kein Mor-
gen mehr. Die Durchschnitts-
leistung lag dort auf 25 min bei 
375 Watt, am Ende kamen alle 
Favoriten geschlossen ins Ziel. 
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	 Strecke	 Pässe	 km	 hm

29.06.	 Mittenwald – Sölden	 2	 115,37	 2.472
30.06.	 Sölden – Brixen	 2	 123,28	 2.923
01.07.	 Brixen – St. Vigil	 1	 89,18	 2.237
02.07.	 St. Vigil – Fiera di Primiero	 5	 154,74	 3.490
03.07.	 Fiera di Primiero – Crespano del Grappa	 3	 122,37	 3.164
04.07.	 Crespano del Grappa – Rovereto	 3	 141,56	 2.907
05.07.	 Rovereto – Arco	 3	 77,29	 2.074

Gesamt	 19	 823,79	 19.267

… liegt auf dem Rücken der Islandpferde: Hofturnier im 
Dollinger am „Einhornhof“ der Familie Hochstöger.

Zahlreiche Teilnehmer und 
Zaungäste trafen sich zu die-
sem Reiter-Event auf Tarrenzer 
Boden. Die Gastgeber hatten 
einen prächtigen Turniertag 
auf die Beine gestellt, wo erfah-
rene Reiterinnen und Reiter ihr 
Können ebenso unter Beweis 
stellen mussten, wie Helgas 
Reitschülerinnen und –schüler. 
Nachdem am Vormittag rei-
tertechnisch Anspruchsvolles 
(Gehorsamsprüfung, Tölt-Prü-
fung, ...) gefordert worden war, 

stand am Nachmittag der Spaß 
im Vordergrund, egal ob beim 
Champagnertölt, beim Apfel-
fischen oder Pferde-Blind-Füh-
ren…
Bei der anschließenden Preis-
verteilung strahlten sowohl 
die Sieger/Innen als auch das 
Organisations-Duo Helga und 
Martin um die Wette, die sich 
angesichts dieser gelungenen 
Veranstaltung ein großes Lob 
aller Beteiligten mehr als ver-
dient haben.                      [i.ra-kie]

Das Glück der Erde…

v.l.: Martin und Karin Heller (renommiertes Juroren-Team
aus der Schweiz), Martin und Helga Hochstöger
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Bereits zum 18. Mal wurde im bayrischen Kelheim das 24-Stun-
den-Radrennen ausgetragen. In den letzten beiden Jahren be-
legte Franz Waibl jeweils den 2. Platz, heuer wollte er den Sieg.

Samra Fürrutter – eine erfolgreiche Triathletin

Franz Waibl siegt in Kelheim Königsdisziplin Triathlon
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Großartiger Sieger beim 24-Stunden-Rennen in Kelheim: Franz Waibl

Samra Fürrutter (3.v.l.) ist eine fixe Größe in ihrer Altersklasse.

Über 1100 Teilnehmer nah-
men die Herausforderung in 
Angriff. Franz stürmte gleich 
vorneweg, sein Ziel war es, 
mit 50 Runden einen neuen 
Streckenrekord aufzustellen. 
Zunächst schien sein Plan auf-
zugehen und er konnte bis zu 
5 Minuten Vorsprung heraus-
fahren. Leider machte ihm 
das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung. Es kam starker 
Gegenwind auf und Franz 
musste etwas zurückstecken. 
Dadurch konnte der Sieger 
der Vorjahre, Markus Rie-
berer, zusammen mit einem 
Schweizer in Runde 13 wieder 
zu Franz aufschließen.
 
Franz und Rieberer bekämpf-
ten sich hart. Der Schweizer 
konnte dieses hohe Tempo 
nicht halten und fiel zurück. 

Triathlon ist eine Kombination 
der populären Sportarten Lau-
fen, Radfahren und Schwim-
men. Diese schwierige Sportart 
stellt höchste konditionelle An-
forderungen an die Athletinnen 
und Athleten.
Samra stellt sich diesen Heraus-
forderungen mit vollem Einsatz 
und Leidenschaft. Die Bewer-
be werden bei jeder Witterung 
durchgeführt. Wassertempera-
turen von 18 Grad sind keine 
Seltenheit.
Seit 2012 ist sie im ASVÖ Tri-
athlonzug, der in Nord-, Süd-
tirol und Bayern ausgetragen 
wird, eine fixe Größe in ihrer 

In Runde 30 beschlossen die 
beiden dann, das kräfterau-
bende Bekämpfen aufzugeben 
und gemeinsam durchs Ziel 
zu fahren. Und so wurde es 
auch gemacht. 
Ihr großer Vorsprung erlaubte 
es ihnen sogar, in der letzten 
Runde noch stehenzubleiben 
und mit einem Cola-Weizen 
auf ihren Erfolg anzustoßen. 
Am Ziel schoben dann beide 
ihre Räder unter tosendem 
Applaus nebeneinander über 
die Ziellinie. Und so wurden 
beide nach 48 Runden und 
einer Zeit von 23:30:38 Stun-
den als Sieger gewertet.

Ein Riesenerfolg für Franz 
Waibl und auch für die Spor-
tunion Tarrenz, mit deren Far-
ben er an den Start gegangen 
ist.                                     [mac]

Altersklasse. Sie startet für die 
Sportunion Tarrenz.
In dieser Saison wurde sie Erste 
in Bozen (Triathlon), Inns- 
bruck (Aquathlon), Flints-
bach (Triathlon) und in Lienz 
(Aquathlon).
Sie wurde auch Tiroler Aquath-
lonmeisterin in Lienz und Vi-
zemeisterin im Triathlon in 
Kitzbühel. Derzeit ist Samra 
Führende im ASVÖ Triathlon-
zug. 

Ihr Ziel ist es, diese Führung in 
den beiden noch ausstehenden 
Rennen in Hopfgarten und 
Walchsee zu verteidigen.
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Markus Wehinger kommt 
gebürtig aus Vorarlberg, lebt 
aber bereits seit einigen Jahren 
in Tirol. Im April dieses Jahres 
zog es Markus nach Tarrenz, 
nun nimmt er die Herausfor-
derung an, den FC Tarrenz zu 
trainieren. Seine bisherigen 
Trainerstationen waren der 
SC Steinach, die SPG Rinn/
Tulfes sowie der SV Navis. 
Als Spieler trat er unter an-
derem beim FC Dornbirn 
gegen den Ball. Zusammen 
mit Markus Wehinger dürfen 
wir 3 Spieler neu am Lenzen-
anger willkommen heißen: 
Torwart Lukas Lechleitner 
sowie Youssou Seck kommen 
vom SK Sautens zum FCT 
und mit Markus Egger kehrt 
ein Eigengewächs nach ei-
nigen Jahren Fussballpause 
wieder zurück! Leider stehen 
den Zugängen auch 2 Abgän-
ge gegenüber: Marco Dobler 

18. Mai: Tiroler Meisterschaft 
im Rahmen des Innsbrucker 
Stadtlaufes: 15. von 428 Da-
men, Tiroler Vize-Meisterin 
in der Klasse W-35;

24. Mai: Halbmarathon 
Hall-Wattens: 3. Rang
Mixed-Staffel;

31. Mai: Triathlon Linz

verlässt den FCT nach 9 Jah-
ren in Richtung Pitztal und 
Flo Weratschnig spielt in der 
kommenden Saison wieder 
für den SC Imst.

Die Vorbereitung auf die neue 
Saison ist bereits voll im Gan-
ge. Im ersten Testspiel konnte 
man gegen den SC Steinach 
mit 3:2 gewinnen. Im TFV-
Cup bekam man es mit dem 
FC Nassereith zu tun, unse-
re Elf konnte sich in diesem 
Derby mit 2:1 durchsetzen. 
Nächster Gegner im TFV-
Cup ist nun der SK Seefeld. 
Die Meisterschaft beginnt am 
9. August mit einem Heim-
spiel gegen den FC Oberh-
ofen.

Wir wünschen allen „Neuen“ 
einen guten Start beim FCT 
und freuen uns auf die neue 
Saison!                                  [ci]

Halbiron-Bewerb; Sieg in
der Damen-Staffel;

21. Juni: Tiroler Frauenlauf: 
6. von 944 Damen; 2. Rang 
in der Klasse W-30,

5. Juli: Pitztaler Gletscher-
marathon – siehe eigenen 
Bericht.

[mac]

FC Tarrenz News

Lauf-Sport

v.l.n.r.: Lukas Lechleitner, Markus Wehinger, Youssou Seck,
Markus Egger
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Nach dem Abschied von Rudl Allinger wird der FC Tarrenz in 
der kommenden Spielzeit von Markus Wehinger betreut. Auch 
der Kader hat sich im Vergleich zur Vorsaison etwas verändert.

Faulheit kann man unserer Paradeläuferin Maria Tangl bei 
Gott nicht nachsagen. Hier ihre läuferischen Aktivitäten aus 
der jüngsten Vergangenheit …

Datum	 Mannschaft	 Gegner	 Uhrzeit

SA 9.8.	 Reserve	 Steinach	 15:45 Uhr
	 Kampfm.	 Oberhofen	 18:00 Uhr

SO 17.8.	 U16	 Zams	

SA 23.8.	 Kampfm.	 Schmirn
	 Reserve	 Oetz
	 U14	 SPG Lechtal

SA 30.8.	 U10 A	 Längenfeld B
	 U10 B	 Landeck
	 U12	 SPG Roppen / Karres

Heimspiele August 2014
FC Autohaus Krißmer Tarrenz

Leider standen bis zum Redaktionsschluss nicht 
alle Anstoßzeiten fest – diese erfahren Sie aber 
rechtzeitig auf www.fctarrenz.com

Telefon: 0650 400 67 85
www.schlossstube-starkenberg.at
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Bergrettung gerüstet für den Sucheinsatz
Bergrettung Imst und Lawinen- und Suchhunde der Bergrettung übten den Ernstfall – am 26. Juni absolvierten sie eine Übung.
Anwesend waren 16 Übungsteilnehmer und 7 Hundeführer mit ihren Vierbeinern. Die Übung wurde organisiert von
Manfred Prantl. Der Bezirkshundereferent Anton Wörz war voll des Lobes über den Übungsverlauf.

vermögen und hohe Beweg-
lichkeit von Mensch und Tier 
sind in derartigen Einsätzen 
unerlässlich und erfordern fun-
dierte alpinistische Ausbildung 
und körperliche Fitness. Die 
absolvierte Bergrettungsausbil-
dung ist daher für alle Angehö-
rigen der Suchmannschaften, 

auch für die Hundeführer, ein 
absolutes Muss.
Unter Berücksichtigung der 
Windrichtung und der Gelän-
degegebenheiten wurden die 
Vierbeiner durch ihre Führer 
nun entsprechend eingesetzt.
Wann ertönt endlich das er-
lösende Bellen, durch das der 

„Vermisste Person gefunden! 
Unverletzt!“ Erleichtert funkt 
ein Hundeführer diese Mel-
dung an die Einsatzleitung.
Immer öfters wird die Bergret-
tung für Sucheinsätze nach 
vermissten Personen im alpi-
nen und hochalpinen Gelände 
alarmiert. Dies muss natürlich 
auch im Rahmen von Einsatz-
übungen entsprechend geübt 
werden. Besondere Herausfor-
derung dabei ist die ehest mög-
liche Festlegung der entspre-
chenden Suchbereiche unter 
Einbindung von Suchhunden, 
um einen möglichst raschen 
Einsatzbeginn sicherstellen zu 
können.
Genau dieses Szenario war im 
Rahmen einer Einsatzübung 
am 26. Juni durch die Bergret-
ter der Ortsstelle Imst und von 
Bergrettungs-Hundeführern 
des Bezirkes zu lösen.

Such-App „Bergrettung Tirol“ 
und Einsatz von Suchhunden

Mittels Such-App „Bergret-
tung Tirol“ wurden den vier 
gebildeten Suchtrupps, jeweils 
bestehend aus einem Hunde-
führer und einem Bergretter, 
durch die Einsatzleitung die 
Suchgebiete zugewiesen.  
Dabei wird der Kartenaus-
schnitt mit dem zugeordneten 
Bereich in digitaler Form auf 
die Smartphone der Angehö-
rigen der Suchtrupps übertra-
gen. So genannte „Figuranten“ 
stellten die vermissten Per-
sonen dar.
Nach einer kurzen Lageein-
weisung und Auftragserteilung 
durch den Einsatzleiter startete 
der Sucheinsatz.
Schwierige Geländeteile muss-
ten dabei überwunden werden,  
die z.B. auch das Abseilen mit 
den Suchhunden erforderlich 
machten.
Entsprechendes Orientierungs-
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Manfred Prantl mit Hund Gamba beim Abseilen

Hund den Fund einer ver-
missten Person anzeigt? Aus 
den Suchgebieten erreichten 
über Funk immer wieder Er-
folgsmeldungen die Einsatzlei-
tung. Nach ca. zwei Stunden 
waren alle vermissten Personen 
gefunden und der simulierte 
Einsatz konnte beendet wer-
den.

Erfolg für alle Beteiligten

Im Rahmen einer Nachbe-
sprechung wurde die gesamte 
Einsatzübung noch einmal 
analysiert. Folgende Punkte 
haben sich daraus ergeben bzw. 
bestätigt:
	 Sucheinsätze müssen ent-

	 sprechend geplant und 
	 vorbereitet werden, um
	 einen raschen Einsatz-
	 beginn sicherstellen zu
	 können.
	 Die Zusammenarbeit mit 

	 Suchhunden muss immer 
	 wieder geübt werden.
	 Detaillierte Ortskenntnisse 

	 im Einsatzgebiet der jewei-
	 ligen Ortsstelle sind un-
	 erlässlich. Nur dadurch 
	 können die Suchhunde 
	 auch entsprechend
	 eingesetzt werden.
	 Eine fundierte alpinistische 

	 Ausbildung ist für alle
	 Beteiligten ein absolutes 
	 Muss.

Die Ortsstelle Imst und die 
Suchhunde des Bezirkes sind, 
wie die realitätsnahe Übung 
bewiesen hat, auf derartige 
Einsätze jedenfalls bestens vor-
bereitet.
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Gottesdienstordnung August 2014
Fr. 1.8. Herz-Jesu-Freitag

Heiliger Alfons Maria von Liguori

18:30 Uhr Sinnesbrunnwallfahrt,
Treffpunkt Kappakreuz

Sa. 2.8. Hl. Eusebius, Hl. Petrus Julianus Eymard, 
Marien-Samstag; Portiunkula-Ablass

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Ulrich Zoller und
Eltern; Jahrgang 1924; Robert Grießer; 
Arthur Kadi

So. 3.8. 18. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Claudia Neuner und 
Rudolf und Johanna Singer; Isabella Kiechl 
Jm; Anna und Hermann Reich und Ang.; 
für die armen Seelen; Portiunkula

Die ewigen Lichter brennen in dieser Woche 
im Gedenken an Franz Tiefenbrunner;
Hildegard Schmid

Di. 5.8. Weihetag der Basilika Santa
Maria Maggiore

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Maria und Alois Tangl; 
zu Ehren der Mutter Gottes; Georg Wörle; 
für die armen Seelen 

Sa. 9.8. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz
(Edith Stein)

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für die Verst. der Fam. Gs-
trein und Fringer; Wolfgang, Sieglinde, Karl 
und Maria Köll; Gerhard Köll Jt; Rosa, Alois, 
Franz und Norbert Baumann; musikalische 
Gestaltung Jägerchor

So. 10.8. 19. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Rosa Kropf; f.d.armen 
Seelen; Verst. Ang. d. Fam. Ahorn und Roth

Die ewigen Lichter brennen in dieser
Woche im Gedenken an Albert Waibl;
Alfred und Sigmund Tangl

Mo. 11.8. Hl. Johanna Franziska von Chantal

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Josef Flür; Albert Waibl; 
Maria und Johann Wille; f. d. armen Seelen; 
Waltraud Happacher und Angehörige

Fr. 15.8. Mariä Aufnahme in den Himmel,
Tiroler Landesfeiertag

10:00 Uhr Heilige Messe für Aloisia und Ehrenreich 
Huber; Frieda Tiefenbrunner; Anton 
Lanbach Jm; Amalia und Maria Berktold; 
Kirchenchor; Caritas-Augustsammlung; 
Kräutersegnung

Sa. 16.8. Hl. Stephan, Marien-Samstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Reinhold Juen; Simon 
Schnegg, Helga Riedl; Walter Kysela und 
Erwin Reinstadler; Rudolf Juen; für die 
armen Seelen

So. 17.8. 20. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Josef Kuprian Jm; Toni, 
Anton und Fini Kuprian; f. d. Verst. d. Fam. 
Wille, Kohler und Waibl; zu Ehren d. Hl. 
Schutzengel

Die ewigen Lichter brennen in dieser Woche 
im Gedenken an Ulrich Zoller; Georg Wörle

Di. 19.8. Hl. Johannes Eudes

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Notburga und Josef 
Gritsch; für die armen Seelen; Alois Ober-
hofer und Eltern Oberhofer und Ewerz

Fr. 22.8. Maria Königin

19:00 Uhr Heilige Messe nach
Meinung und Anbetung
bis 21:00 Uhr

Sa. 23.8. 20. Sonntag im Jahreskreis

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Alfred Tangl;
für die armen Seelen; Wolfgang Kofler

So. 24.8. 21. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Hedi und Josef Gstrein; 
Ida und Johann Eiter; Franz Strasser und 
Eltern; Johanna Hechenberger und Ang.

Die ewigen Lichter brennen in dieser
Woche im Gedenken an Peter Rößler;
nach Meinung

Di. 26.8. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Heilige Messe für Adolf Zoller und Aloisia 
und Albert Pangratz; f. d. armen Seelen
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Noch kurz vor Ferienbeginn 
ein Besuch von Pfarrer Ahorn 
im Kindergarten. Die Kinder 
hörten und erfuhren einiges 
über die Schutzengel, das 
Weihwasser und den Segen 
Gottes. Mit den „Mäusen“, 

Wir sind stolz auf unsere neu-
en Ministranten. Sie zeigen auf 
ihren Namen auf dem Klassen-
kunstwerk für die Erstkommu-
nion. v.l.: Moana, Tina, Elina 

den „Käfern“ und den „Bä-
ren“ wurde gesungen, gebetet 
und gelacht. Wir beteten für 
einen guten Sommer, einen 
guten Start für die neuen Kin-
der im Herbst und den Schul-
start für die „Großen“. 

und Klaus. Sie probten eifrig 
im Juli mit dem Pfarrer in der 
Kirche und sind nun bereit für 
den wertvollen Dienst am Al-
tar des Herrn. 

Besuch im Kindergarten

Neue Ministranten

Sa. 30.8. Marien-Samstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Klara und Rudolf Köll;
für die armen Seelen

So. 31.8. 22. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für die Verstorbenen der 
Familie German und Berta Doblander; 
Martha Huber; Hermann und Paula
Doblander; für die armen Seelen

Sinnesbrunn-
wallfahrt
1. August 2014

Wir treffen uns an diesen Herz-Jesu-Freitagen um 18:30 
Uhr am Kappakreuz und gehen betend den Kreuzweg 
nach Sinnesbrunn. Wallfahrten haben eine lange Tradi-
tion. Wir können unsere Bitten, unsere Sorgen aber auch 
unseren Dank vor Gott bringen. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Beteiligung.             Liebe Grüße, Jürgen Kleiner
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Gebetsmeinung des Papstes
	 Flüchtlinge mögen Aufnahme und Schutz finden.
	 Für die Christen in Ozeanien in ihrem Zeugnis

	 für das Evangelium.



www.tarrenz.at

07 2014SEITE  12

Das 20. Tarrenzer Gassenfest am 12. Juli 2014 konnte wieder mit vielen Höhepunkten auf-
warten. Das Organisationsteam rund um Kulturreferent Stefan Rueland hat sich zum Jubiläum 
besonders bemüht, um den Besuchern ein tolles Programm bieten zu können.

Zum Auftakt marschierte die 
Musikkapelle Laas gemeinsam 
mit den Schützen aus Naturns 
ein. Es folgten Festansprachen 
von Kulturreferent Stefan 
Rueland, Bgm. ÖR Rudolf 
Köll und anderen hochkarä-
tigen Ehrengästen. 

Stefan Rueland überreichte 
KR Marcus Wörle, dem ehe-
maligen FFW Kdt. Herbert 
Raggl, Gassenfest-Kassier Max 
Berghammer und Bgm. ÖR 
Rudolf Köll Ehrenurkunden 

für die langjährige tatkräftige 
Unterstützung.
GF Mag. Martin Steiner von 
der Brauerei Starkenberg hat 
in der Zwischenzeit die Vor-
bereitungen für den zünftigen 
Bieranstich getroffen, alle 
Anwesenden waren zu einem 
kühlen Bierchen eingeladen. 
Es folgten Auftritte von Star-
gast Hannah und vielen wei-
teren Künstlern. Von Jung bis 
Alt konnten sich alle Besucher 
prächtig unterhalten und für 
das leibliche Wohl wurde wie 

immer bestens gesorgt. Ge-
boten wurde ein reichhaltiges 
Spiel- und Spaßprogramm für 
die Kinder, um ca. 18:30 Uhr 
wurden über 200 Luftballone 
mit Postkarte auf die Reise ge-
schickt.

Das 20. Tarrenzer Gassen-
fest ging reibungslos über die 
Bühne, von Seiten der Blau-
lichtorganisationen wurde 
den Veranstaltern und allen 
Teilnehmern wieder großes 
Lob ausgesprochen.          [bau]

20. Tarrenzer Gassenfest

LA Stefan Weirather, Bgm ÖR Rudolf Köll, GF Martin Steiner, LA Mag. Jakob Wolf, LA Gerhard Reheis,
Imst Tourismus Obmann Hannes Staggl, GR Stefan Rueland
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UUUUgotchi!!!
Die TurboTage
der Sportunion
gingen in die
fünfte Runde… 

Vom 14. bis 18. Juli machten die TurboKids einmal mehr die
Gegend in und um Tarrenz zu ihrem besonderen „Spielplatz“.

Für die Tierfreunde war der 
Donnerstag am Glöckhof si-
cher ein Highlight und den krö-
nenden Abschluss bildeten das 
Zeltln nebst Slackline-Work-
shop am Lenzenanger und das 
gewaltige Action-Programm 
mit der FFW Tarrenz, mit dem 
die diesjährigen TurboTage am 
Freitagmittag zu Ende gingen.

Das Turbo-Führungsteam Iris 
und Berni möchte sich noch 
bedanken: „Ohne die vielen 
helfenden Hände (Kuchen, 
Frühstück, etc.) und mit-
denkenden Hirne im Hin-
tergrund wäre das alles nicht 
möglich. Fürs leibliche Wohl 
von Groß und Klein sorgten 
Charly, Arthur, Ingrid und 
Michi (nebst allen im Hin-
tergrund werkelnden Gehil-
finnen und Gehilfen) – ein 
herzliches „Vergalt’s Gott“! 
Danke auch an die Gemeinde 
und Herrn Hans Stauder (Ver-
ein für Jugendgemeinschafts-
pflege), dass wir jedes Jahr auf 
die finanzielle Unterstützung 
bauen dürfen. Ein besonderer 
Dank gilt dem einfallsreichen 
Team der FFW Tarrenz, das 
jedes Jahr von neuem ein so 
tolles Programm für unsere 
Kinder auf die Beine stellt!!! 
Bravo an unser bewährtes Tee-
nie-Helferteam (Lea, Mellie, 
Johannes, Matthias) und die 
beiden „Neuzugänge“ Larissa 
und Hanna: Ihr wart wirk-

lich top und eine große Hilfe! 
Danke auch an unsere „Teil-
zeit- und Co-Betreuer“ Ingrid, 
Burgi, Daniel, Klaus, Jürgen 
und Didi. Und last, but not 
least allen frisch „geadelten“ 
Turbo-Kids (jawohl, auch 
heuer mit Urkunde besie-
gelt) ein großes Lob fürs Zu-
sammenhelfen, Sich-trauen, 
Brav-schlafen-gehen und fürs 
Zähne-zusammenbeißen trotz 
gemeiner Insektenattacken, 
blutiger Knie oder gruseliger 
Waldabenteuer!“           [i.ra-kie]

Im Juli 2010 wagten sich die 
ersten Kinder an die „Tårre-
terTurboTage“, obwohl noch 
niemand genau wusste, was da 
auf die abenteuerlustigen Kids 
zukommt. Mittlerweile scheint 
sich diese besondere Ferienwo-
che in vielen Familienkalen-
dern schon etabliert zu haben, 
denn der Andrang auf die 30 
freien Plätze war enorm und 
sie gingen weg wie die sprich-
wörtlichen warmen Semmeln. 
Achtung, die Online-Ausgabe 
der HitteHatte ist halt schon 
am Montag…

Was gab’s heuer?
Begonnen wurde wieder tradi-
tionell und bewährt im Bun-
gerloch, wo Spiel und Spaß am 
(Kennenlern-)Programm stan-
den. Dienstag und Mittwoch 
waren die beiden sportlichs-
ten Tage – einmal per Fahrrad 
durchs Gurgltal geflitzt, ein-
mal luftige Höhen im Jerzener 
Hochseilgarten erklommen. 
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UUUUgotchi!!!
Die TurboTage
der Sportunion
gingen in die
fünfte Runde… 
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Im vergangenen Schuljahr startete die Nachmittagsbetreuung 
„Bibergruppe“ erstmalig an der Volksschule Tarrenz. Für das 
tägliche Mittagessen konnten zwei hervorragende Tarrenzer 
Gastronomen gewonnen werden: das Panoramahotel „Gurgl- 
taler Hof“ und die „Schloss-Stube“ auf Starkenberg.

Einen interessanten, lehrreichen, aufregenden und genuss-
vollen Vormittag durften die beiden dritten Klassen der VS 
Tarrenz mit ihren Lehrerinnen und Begleitpersonen im Hei-
matmuseum verbringen. Ein besonderes Highlight für die 
SchülerInnen war sicherlich die Vorführung in der Schmiede 
und im Anschluss daran die leckere Jause mit Kiachln und Saft. 
Einen herzlichen Dank an die Familie Krißmer & das gesamte 
Museums-Team für die liebevolle Gestaltung.

Wir kommen gerne in der Tarrenzer Bücherei! Stellvertretend für 
alle VolksschülerInnen sind hier die Kinder der 4. Klasse mit Beate 
Egger (li) und Lehrerin Margrit Reich zu sehen. Sie starten im Sep-
tember an einer neuen Schule – alles Gute dafür! 

Viele gut bürgerliche Ge-
richte, die gemeinsam auf die 
Kinder abgestimmt und mit 
frischen und gesunden Beila-
gen ergänzt wurden, ließen das 
tägliche Mittagessen zu einem 
Genuss werden. Es kommt 
also nicht von ungefähr, dass 
diese zwei Betriebe von der 
Nachmittagsbetreuung zu 
Haubenköchen gemacht wur-

den. Danke an dieser Stelle 
für die tolle Zusammenarbeit!
Somit freuen wir uns schon 
wieder auf kommenden 
Herbst und auf die vielen le-
ckeren „Schmankerln“, wel-
che uns der Gurgltaler Hof 
und zwischendurch, wenn 
dieser geschlossen hat, die 
Schloss-Stube zaubern wer-
den.                                  [tobi]

Gurgltaler Hof und
Schloss-Stube – die
Haubenköche von Tarrenz

Heimatmuseum Tarrenz

Mit dem Ende des Schul-
jahres ging auch ein weiteres 
Bücherei-Jahr zu Ende. Wir 
haben unzählige Bücher aus-
geliehen, uns ins Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten 
versetzen lassen und einiges 
dazugelernt. In der letzten 
Schulwoche schaute Beate Eg-

ger in der Schule vorbei, um 
allen Kindern mit einem klei-
nen Geschenk zu gratulieren 
und zu ermutigen, so fleißig 
weiterzulesen. Danke an das 
Bücherei-Team für die um-
sichtige Betreuung, wir freuen 
uns schon auf das nächste Le-
sejahr!

Bücher sind fliegende Teppiche 
ins Reich der Phantasie
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Endlich ist der Sommer da und wir können das schöne Wetter 
draußen genießen! So organisierte das Schneggahaisle-Team 
einen spannenden Ausflug nach Hoch-Imst! Gestärkt nach 
einem köstlichen Picknick wanderten die Kinder durch den 
Fit-2000-Pacours und versuchten sich an den verschiedenen 
Stationen. Müde sind wir mit dem Bus heimgekehrt, doch es 
hat sich gelohnt!

Wie bereits im Vorjahr gestaltete Martin Kuprian den Kin-
dern der 3a Klasse einen unvergesslichen Vormittag mit 
einer Lamawanderung. Ein besonderes Dankeschön dafür!

Sommerbetreuung im 
SchneggahaisleEin ganz besonderer 

Wandertag
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Liebe Knappenweltfreunde,
endlich Ferien! Das haben wir 
uns auch gedacht, und deshalb 
ein besonders interessantes 
Veranstaltungsangebot für Au-
gust geplant. Neben dem Kin-
derknappentag (06.08) und 
den Kindernachtgeschichten 
(20.08) für unsere kleinen Be-
sucher, finden spannende Vor-
träge für Geologieinteressierte 
(07.08) und zum Thema „Die 
Kraft der Farben“ (12.08) statt.  
Young Acting geben am 16.8. 
und 21.8. „Meerwittchen und 
die fünf Fische“ zum Besten, 
und als besonderes Highlight 
feiern wir am 31.08 heuer zum 
ersten Mal „Bier&Bapf“. Mit 
Tarrenzer Bier- und Kartoffel-
spezialitäten, Biersommelier 
und der Imster „Schölfelermu-
sig“ laden der Starkenberger 
Biermythos und die Knappen-
welt alle Feinschmecker ganz 
herzlich zu einem köstlichen 
Sonntag ein. 

Wir freuen uns auf Euch!
Das Knappenwelt Team

Am 8. Juli war es soweit und 
der erste Vortrag der Modernen 
Heilerinnen verwandelte das 
Knappenhaus in der Knappen-
welt Gurgltal in einen gemüt-
lichen Vortragsraum. Frischer 
Kräutertee und offenes Feuer 
ließen das kalten Wetter schnell 
vergessen. Mit viel Spaß und 
Energie trug Margit Fröhlich 
spannendes zum Thema „Shiat-
su und die 5 Elemente“ vor. Die 
Zuhörer nahmen nicht nur gute 
Energie mit nach Hause son-
dern auch praktisches für den 
Alltag. 
Spannend geht es auch weiter 
mit einem Vortag zum The-
ma „Die Kraft der Farben“ am 
12. August mit und von Lydia 
Pitschadell, wiederum in der 
Knappenwelt.

Knappen-
sommer

Shiatsu und 
die 5 Elemente

Breitspitze (2.203 m) Silvretta 

Termin	 Sonntag, 3. August 2014
Treffpunkt	 Shell-Tankstelle 7:00 Uhr
	 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf	 Kops Stausee – Kopsalpe – Breitspitze-
Gehzeit	 Gesamtgehzeit ca. 4 Stunden 
Charakteristik	 leichte Wanderung, ca. 800 Hm.
Anmeldung/Info	 bis 27. Juli 2014 bei Bwf. Arnold Hans 	
	 Tel. 0650 874 09 11
Kosten 	 Nichtmitglieder Euro 7,00

Winnebachseehütte (2.362 m) –
Ernst Rimmel Kreuzl (2.507 m)

Termin	 Sonntag, 10. August 2014
Treffpunkt		 8:00 Uhr, Area 47 Parkplatz Ötztal
Tourenverlauf	 Parkplatz Gries im Sulztal – Winne-
	 bachseehütte – Rimmel Kreuzl
Gehzeit	 Gesamtgehzeit ca. 5 Stunden
Charakteristik	 leicht ansteigende Wanderung,
	 ca. 800 Hm.
Anmeldung/Info	 bis 5. August 2014 bei
	 Bwf. Angelika Rinner
	 Tel. 0660 463 60 42 oder
	 angelika.rinner@gmx.at
Kosten 	 Nichtmitglieder Euro 7,00

Vorderer Drachenkopf (2.303 m)

Termin	 Sonntag, 24. August 2014
Treffpunkt		 Shell-Tankstelle 7:00 Uhr
	 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf	 Ehrwalder Almbahnen – Corburger 
	 Hütte – Vorderer Drachenkopf
Gehzeit	 Aufstieg ca. 3,5 bis 4 Stunden
Charakteristik	 Mittelschwere Bergtour, Trittsicherheit 
	 und nur für Geübte, ca. 1.273 Hm.
Anmeldung/Info	 bis 18. August 2014 bei Bwf.
	 Georg Flür, Tel. 0650 614 14 60
Kosten 	 Nichtmitglieder Euro 7,00

Sommerprogramm 2014

Vortrag

Donnerstag, 14. August 
2014 um 19:30 Uhr, 
Fahrtechnikzentrum
Driving Village / Tarrenz

Referent
Patzleiner Susanne – 
Schule und Praxis für 
Wild- & Heilkräuter

Vortrag

Wild- und Heilkräuter 
im Hochsommer
•	 Erkennen, ernten
	 und anwenden!
•	 Wir werden einen
	 kleinen Rundgang in 
	 der Umgebung machen 
	 und die dort wachsen
	 den Kräuter besprechen 
	 und eine Salbe rühren.

Anmeldung erforderlich: 
Tel. 0650 424 83 80 Evi 
Krißmer oder 0650 400 
29 20 Margit Thurner

Unkostenbeitrag von Euro 
5,00 pro Person, damit 
die Referenten und Druck-
kosten finanziert werden 
können. Danke für Ihr 
Verständnis!

info@diezivilcourage.at
www.zivilcouragetirol.at
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live auf der See-Stage:

NORMALVERBRAUCHER

TARRENZ
Bargers Anger GH Sonne | 20.30 Uhr15.8.

After-Show Party mit DJ GUWA

2014 Rock den Anger - Normalverbrauchen.indd   1 16.07.2014   11:08:34

BEGINN: 20 Uhr

... events & concerts www.art-entertainment.at

Tickets: Ö-Ticket,
alle Raiffeisenbanken
www.art-entertainment.at

19 .9. TARRENZ
MEHRZWECKSAAL |  20 UHR

mit seinem Programm „Weibernarrisch“

2014 Luis aus Südtirol A3.indd   1 15.07.2014   08:55:36

  
 

                TARRENTON ALM

Auf euer Kommen freut sich das Almpersonal
 und die Alminteressenschaft Tarrenz

Sonntag 10. August 2014
bei der SENNALM

Sonntag

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Schranken bleibt an diesem Tag geöffnet.

Um 12.00 Uhr fi ndet der Wortgottesdienst mit Tangl Bruno statt, 
im Gedenken an Stricker Maria, Juen Reinhold, Greuter Albert, 

Auderer Alois, Ruetz Ludwig, Doblander Hermann, Tiefenbrunner Franz
 und für alle, die zum Wohle der Alm etwas beigetragen haben.

Anschließend gemütliches Beisammensein und Unterhaltung mit
SALVESEN-KLANG

Ab 11.oo Uhr Frühschoppen mit SALVESEN-KLANG

ALMFEST

TERMINE

FALLERSCHEINALM

ALMFEST
27. JULI 2014

im „Sennerstüberl“

zwischen Stanzach und Namlos

11.00 Uhr Hl. Messe mit der Musikkapelle Namlos.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Greuter mit Team.

So finden Sie uns: Vom Lechtal von Stanzach Richtung Namlos oder von Bichlbach – Berwang – Namlos 
bis zur Abzweigung Fallerschein, von dort zu Fuß ca. 30 Min. über einen leichten Weg zur Alm.

www.fallerschein.com
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Zwiderwurz

Töchterlos
Die Fußball-WM habe 
ich meist auf den deut-
schen Kanälen verfolgt. 
Dort wurde als Service im-
mer eine Übersetzung der 
Hymnen angeboten. Die 
Texte waren sehr martia-
lisch, von Blut und Kämp-
fen und Kriegern und Waf-
fen und Stolz und Ehre war 
die Rede, doch nirgends 
waren Frauen oder gar 
Töchter erwähnt. Das gibt 
es scheints nur bei uns.
Ich fand diese Bundeshym-
nen-Diskussion schon im-
mer notwendig wie einen 
Kropf! Weil sie nichts an 
den Problemen der Frauen 
ändert(e). Ich bin mir ziem-
lich sicher, dass ca. 99 % 
der Frauen die Töchter 
(in der Hymne) gegen ein 
spürbares Plus am Gehalts-
zettel eintauschen würden.
Wobei ich langsam glau-
be, dass die Vergenderung 
der Sprache (das unsäg-
liche „Binnen-Iiiiiiih“ lässt 
grüßen) und die ewigen 
Diskussionen darüber nur 
Schein-Gefechte sind. Um 
davon abzulenken, dass 
bei den wirklich wichtigen 
Sachen der Gleichberech-
tigung nur wenig weiter 
geht. 
„Mit der Sprache fängt es 
an“, sagen viele der Ver-
fechterInnen (würg!), aber 
eher hört es damit schon 
wieder auf! Wohl darum 
wird so hart um das Halten 
des „Binnen-I“ gekämpft. 
Denn was bliebe sonst 
noch?                           [mac]

Mehr von mir unter
www.rolandfluer.at

Wochenend-Dienste Zahnärzte
02./03.08. Dr. med. univ. Franz LADINIG Ehrwald, Innsbrucker Str. 16 05673 2146

09./10.08. MR Dr. med. univ. Gabriel NIEDERMAIR Landeck, Innstr. 1 05442 63228

15.08. Dr. med. dent. Astrid MATHOI Wenns, Unterdorf 18 05414 87535

16./17.08. Dr. med. univ. Klaus NIEDERREITER Imst, Rathausstr. 1 05412 65775

23./24.08. Dr. med. univ. Hans PRAXMARER Sölden, Hnr. 514 05254 2172

30./31.08. Dr. med. univ. Reinhard PÖLL Ötz, Dorfstr. 44 05252 6192

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
02./03.08. Dr. Joachim STRAUSS Tarrenz, Mittergasse 10 05412 64266

09./10.08. Dr. Kurt JENEWEIN Imst, Pfarrgasse 7 05412 66248

15.08. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

16./17.08.
23./24.08.
30./31.08.

Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest.
Nähere Informationen auf www.aektirol.at oder unter 
der Telefonnummer 141 (Nachtbereitschaftsdienste)
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Wem gehört dieser
rustikalalpine
Nagelschuh?

a) Luis Trenkers Großmutter
b) Lady Gaga
c) Hannah
d) Wurst

Danke!
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbe-Sponsoren dieser Ausgabe
A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Alex Haus- und Gartenservice, Alexander Kumpusch / Allianz,
Georg Perktold / BMH, Baumeister Manfred Happacher / Brigitte Danzinger, Physio- u. Hippotherapie 
/ Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / Hotel Gurgltaler Hof / Fa. Josko, Dietmar Gotsch / Cafe Käfer / Fidelius 
Larcher, Steinmetz / Nowo-Bau Praxmarer / Pub Cafe Prost / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik /
Fa. Ramco / Schloss-Stube Starkenberg / Tiroler Versicherung, Benedikt Schmid / Uniqa, Ulrich Plattner 
/ Der Wörle


